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Jahresabschluss der Performa Nord  
– Eigenbetrieb des Landes Bremen – 

für das Wirtschaftsjahr 2017 

Gemäß § 33 des Bremischen Gesetzes für Eigenbetriebe und sonstige Sonder-
vermögen des Landes und der Stadtgemeinden (BremSVG) vom 24. November 2009 
(Brem.GBl. S. 505) sowie § 5 Absatz 2 des Gesetzes über den Eigenbetrieb 
Performa Nord – Personal, Finanzen, Organisation, Management – vom 
21.  Dezember 1999 (Brem.GBl. S. 309) hat der Betriebsausschuss der Performa 
Nord in seiner Sitzung am 14. Juni 2018 mit folgendem Beschluss den Jahres-
abschluss genehmigt sowie der Betriebsleitung Entlastung erteilt: 

1. Der Betriebsausschuss stellt den Jahresabschluss 2017 des Eigenbetriebes 
Performa Nord fest. 

2. Der Betriebsausschuss beschließt, den Fehlbetrag i.H.v. 397 868,00 Euro mit 
dem Gewinnvortrag auszugleichen. 

3. Der Betriebsleitung wird Entlastung erteilt. 

4. Die Senatorin für Finanzen wird gebeten, den Jahresabschluss im Amtsblatt zu 
veröffentlichen. 

5. Die Senatorin für Finanzen wird gebeten, den Prüfungsbericht dem 
Rechnungshof zu übermitteln. 

Anlage 1: Bilanz zum 31. Dezember 2017 

Anlage 2: Gewinn- und Verlustrechnung 2017 

Anlage 3: Feststellungen gemäß § 53 HGrG 

Anlage 4: Bestätigungsvermerk zum Jahresabschluss 2017 

gez. Bürgermeisterin 
Karoline Linnert 

Vorsitzende des Betriebsausschusses 
Performa Nord
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Anlage 1 
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Anlage 2 

 



Nr. 226 Amtsblatt der Freien Hansestadt Bremen vom 26. September 2018 966 

 

Anlage 3 

Feststellungen gemäß § 53 Haushaltsgrundsätzegesetz 

Bei unserer Prüfung haben wir auftragsgemäß die Vorschriften des § 53 Absatz 1 
Nummer 1 und 2 HGrG beachtet. Dementsprechend haben wir auch geprüft, ob die 
Geschäfte ordnungsgemäß, d. h. mit der erforderlichen Sorgfalt und in Überein-
stimmung mit den einschlägigen handelsrechtlichen Vorschriften und den ergänzen-
den landesrechtlichen Vorschriften geführt worden sind. 

Die erforderlichen Feststellungen haben wir in diesem Bericht in der Anlage Nr. VII 
dargestellt. Über diese Feststellungen hinaus hat unsere Prüfung keine Besonder-
heiten ergeben, die nach unserer Auffassung für die Beurteilung der Ordnungs-
mäßigkeit der Geschäftsführung von Bedeutung sind. 

Anlage 4 

Wiedergabe des Bestätigungsvermerks 

Nach dem abschließenden Ergebnis unserer Prüfung haben wir mit Datum vom 
18. Mai 2018 den folgenden uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt: 

"Bestätigungsvermerk an die Performa Nord - Personal, Finanzen, Organisation, 
Management- Eigenbetrieb des Landes Bremen 

Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlust-
rechnung sowie Anhang - unter Einbeziehung der Buchführung und den Lagebericht 
von Performa Nord - Personal, Finanzen, Organisation, Management – Eigen-
betrieb des Landes Bremen für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 
2017 geprüft. Die Buchführung und die Aufstellung von Jahresabschluss und Lage-
bericht nach den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften sowie den ergänzenden 
landesrechtlichen Vorschriften liegen in der Verantwortung des Betriebsleiters des 
Eigenbetriebes und nach § 32 des Bremischen Gesetzes für Eigenbetriebe und 
sonstige Sondervermögen des Landes und der Stadtgemeinden (BremSVG). Unsere 
Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung eine Beurtei-
lung über den Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buchführung und über den 
Lagebericht abzugeben. 

Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB unter Beachtung der 
vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze 
ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu 
planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die 
Darstellung des durch den Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze 
ordnungsmäßiger Buchführung und durch den Lagebericht vermittelten Bildes der 
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich auswirken, mit hinreichender 
Sicherheit erkannt werden. 

Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über die 
Geschäftstätigkeit und über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld des Eigen-
betriebes sowie die Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen 
der Prüfung werden Nachweise für die Angaben in Buchführung, Jahresabschluss 
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und Lagebericht überwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Wir gewinnen 
ein Verständnis von dem für die Abschlussprüfung relevanten internen Kontroll-
system, um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Umständen 
angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit des 
internen Kontrollsystems des Eigenbetriebes abzugeben. 

Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten Bilanzierungsgrundsätze 
und der wesentlichen Einschätzungen des Betriebsleiters des Eigenbetriebes sowie 
die Würdigung der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und des Lage-
berichtes. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinreichend sichere 
Grundlage für unsere Beurteilung bildet. 

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse 
entspricht der Jahresabschluss den gesetzlichen Vorschriften und den ergänzenden 
landesrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der Grundsätze 
ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes 
Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Eigenbetriebes. Der Lagebericht 
steht in Einklang mit dem Jahresabschluss, entspricht den gesetzlichen Vorschriften, 
vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Eigenbetriebs und stellt 
die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar." 

Den vorstehenden Bericht erstatten wir in Übereinstimmung mit den gesetzlichen 
Vorschriften und den Grundsätzen ordnungsmäßiger Berichterstattung bei 
Abschlussprüfungen (IDW PS 450). 

Bremen, 18. Mai 2018  

Göken, Pollak und Partner 
Treuhandgesellschaft mbH 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft/Steuerberatungsgesellschaft 

(Mertens) (Dr. Göken) 
Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer 
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